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Name
Hoffmann und Campe Verlag (Hamburg)

Zeitraum
1816-

Quelle für Namensansetzung
BA

Reg.-Portal

Geschichte
1781 gründet Benjamin Gottlob Hoffmann in Hamburg eine eigene Buchhandlung (das
Unternehmen umfasst Verlag und Sortiment). 1800 eröffnen die Brüder August und Friedrich
Campe in Hamburg eine Buchhandlung. Zwei Jahre später zieht sich Friedrich Campe aus
dem Unternehmen zurück, August Campe führt Sortimentsgeschäft und Verlag allein weiter.
1810 übergibt B. G. Hoffmann übergibt die Geschäftsführung der Sortimentsbuchhandlung an
seinen Schwiegersohn August Campe. Am 31.03.1812 wird der Zusammenschluß der beiden
Sortimentsbuchhandlungen Campe und Hoffmann offiziell in einem Buchhändlerzirkular
verkündet. Die Vereinigung der Verlage unter dem Namen "HOFFMANN UND CAMPE"
erfolgt 1816. 1911 kauft Max Lande, Herausgeber mehrerer Periodika und Besitzer einer
Druckerei in Berlin, den Verlag und verlegt ihn nach Berlin. 1930 geht der Verlag in den
Besitz des Verlegers Arnold Fuß über, der drei Jahre später als Jude emigrieren muß. Fuß
verlegt den Firmensitz wieder nach Hamburg.

URL der Körperschaft
www.hoffmann-und-campe.de
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